
 
39. Jahrgang                                        Oktober 2010                                              423. Ausgabe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Monatliche Dorfzeitung für 
 Dedinghausen; seit 1972  

So., 3.Okt. 2010, 10 Uhr  
Schnadgang 

ab Gastwirtschaft Kehl 
gegen 13 Uhr 

gemeinsames Mittagessen 
im Bürgertreff 

 

Sa., 3.Okt. 2010, 11 Uhr  
Festliche Momente  

Ausstellung zur Hochzeit,  
Landhaus Günther, Hörste  

 

 

 

Do., 7.Okt. 2010, 18 Uhr  
Anliegerversammlung zur 
Straßenbeleuchtung, BT 

 

Do., 7.Okt. 2010, 20 Uhr  
BR-Delegiertenversammlung  

im Gasthof Kehl 
 

Sa., 9.Okt. 2010, 11 Uhr  
KF-Apfelaktionstag  bis 16 Uhr 

am Hofe Schulte-Remmert 
 

Do., 29.Okt. 2010, 20 Uhr  
JHV Musikfreunde, Kehl 
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Dedinghausen im September 2010 
 

(HWW) Die beherrschenden Themen des vergangenen Monats waren u.a. das Blau-Weiß-Jubiläum und die 
1.Countrynight. Darüber und über viele andere Ereignisse berichten wir in dieser Ausgabe. Über zwei Ereig-
nisse berichten wir in dieser Ausgabe Ihrer Dorfzeitung nicht ausführlich. 
 

Trödelmarkt und Schießriegen VM 
 

Am ersten Sonntag im September finden seit 1995 
die Vereinsmeisterschaften der Schießriege im 
Schützenverein statt. (Zuvor, seit 1979, waren sie im 
Frühjahr.) In den ���� -Oktober-Ausgaben war immer 
über die Siegerehrungen zu lesen – diesmal nicht. 
Der Grund ist recht banal, es fanden keine statt. Sie 
werden auf der JHV des Schützenvereins am 
6.November nachgeholt.  
Am 26.September’10 hatte die Breitensportabteilung 
des SV Blau-Weiß wieder ihren „Trödelmarkt rund 
ums Kind“. Wie zu erfahren war, war der 
Trödelmarkt wieder ein Erfolg. 
 

Balloninversion aus Warstein und 
sonst wo her 

 

Vom 2. bis zum 11.September fand in Warstein die 
21.Internationale Montgolfiade, das größte europäi-
sche Ballontreffen, statt. Des öfteren wurden in 
dieser Zeit auch in bzw. über Dedinghausen Ballone 
gesichtet. Am Samstag, dem 11.September kam es 
dann (fast) zu einer Inversion. (3 Bilder oben rechts).  
Gleich fünf Ballone landeten in Dedinghausen bzw. 
in unmittelbarer Nachbarschaft. Der erste ging gegen 
8 Uhr am Waldweg nieder. Kurze Zeit später 
landeten zwei weitere am Sportplatz und auf der 
„Heide“. Der vierte suchte seinen Landeplatz 
zwischen Dedinghausen und Öchtringhausen. Am 
Abend suchte dann noch ein Ballon einen Landeplatz 
im „Tiwitt“. 
In den Abendstunden des 26.September ging dann 
noch ein Ballon auf der „Ächterheide“ in früh-
herbstlicher Idylle nieder (Bilder rechts).  
 

���������������� -LSR „wanderte“ aus 
 
Bereits Ende Juli siedelte Ludger Schulte-
Remmert in die Schweizer Kleinstadt Ins über. 
Er fand dort eine neue pädagogische Arbeits-
stelle. 
Zwar kommt Lui gelegentlich zum Wochen-
endurlaub nach Hause, aber die ���� -Redaktion 
vermisste ihn schon zum Abschied (Bilder 
links). 
(Fotos: AF) 
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Fotos vom 11.09.2010 

    Fotos vom 26.09.2010  
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Ein halbes Jahrhundert organisierter Sport in 
Dedinghausen 

Der SV Blau-Weiß feierte mit dem ganzen 
Dorf sein 50-jähriges Bestehen 

 

(HWW) Es war Herbst im Jahre 1960, etwa am 5. oder 8. November (da sind die 
Historiker uneins), als sich fußballinteressierte Dorfbewohner im Gasthof 
Schulte-Nünnerich trafen und den Sportverein Blau-Weiß Dedinghausen 
gründeten. Ein halbes Jahrhundert ist seitdem vergangen. Vieles hat sich 

entwickelt und verändert. Eins ist geblieben:  
Der Verein wirkt nachhaltig im Dorf und das Dorf schätzt seinen Sportverein. Das muss gefeiert werden! 
Der Verein hatte das Dorf und Freunde aus der Nachbarschaft zur Jubiläumsfeier am 11. und 12.September auf 
den Sportplatz am Haslei eingeladen. 
 

Franz Schulte, der Vorsitzende des 
Hauptvorstandes des SV Blau-Weiß, 
konnte im nett dekoriertem Festzelt 
zahlreiche Gäste begrüßen.  
Unter anderem waren die Vorstände 
der BW-Abteilungen, viele Helfer und 
Betreuer der BW-Mannschaften, ehe-
malige BW-Aktive und ehemalige 
BW-Funktionäre (z.B. einige ehemali-
gen Trainer, wie H.Leifert, J.Brinkhoff 
oder A.Enke) gekommen. Aber auch 
viele „Nicht-Blau-Weiße“ waren der 

Einladung gefolgt. Die illustre Schar der Festgäste 
wurde angeführt vom BM Christof Sommer, die 
Dorfgemeinschaft wurde durch unseren OV Ralf 
Henkemeier und die dörflichen Vereine, die selbst 
durch viele Vorstände anwesend waren, wurde durch 
dem BR-Vorsitzenden Guido Lauber vertreten. 
Aus den Sportverbänden und den Vereinen der 
Nachbardörfer waren ebenfalls rechts viele der 
Einladung gefolgt. 
Im Laufe des Abends trafen dann auch immer mehr 
Dorfbewohner im Festzelt ein. 

Die Gäste es SV Blau-Weiß trafen es am 
Sa., dem 11.September’10 auf’s Beste an. 
Die Organisatoren und Helfer hatten die 
Feier bestens vorbereitet. Die Zelte waren 
nett dekoriert und die gastronomischen 
Vorkehrungen bestens getroffen. An der 
Theke und bei der Bedienung im Festzelt 
agierte der KCD und am Imbissstand 
sorgten die Feuerwehrleute für gute 
Würstchen, Fritten und andere Lecke-
reien. 
Auch am Sonntag konnte sich der SV 
Blau-Weiß auf die Unterstützung anderer 

Dorfvereine verlassen. 
In seiner Eröffnungsrede skizzierte Franz Schulte 
kurz und prägnant die 50-jährige Entwicklung des 
SV Blau-Weiß. In Anlehnung an die D.a.-Beilage in 
der letzten Ausgabe stellte er die Anfänge des 
Vereins der derzeitigen Situation gegenüber: Aus 22 
Gründungsmitgliedern wurden 820 Mitglieder, aus 
einer Mannschaft wurden 23 Mannschaften und 12 
Gruppen, aus einer Fußballmannschaft wurden vier 
Abteilungen usw. … 
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Nach der Begrüßung und den einleitenden Worten 
von Franz Schulte nahmen sich die Abteilungsvorsit-
zenden mehr Zeit, um den Anwesenden etwas aus-
führlicher die Entwicklungen ihrer Abteilungen zu 
schildern. 
Paul Dreising eröffnete den Reigen, Fußball wird seit 
Gründung des Vereins 
gespielt und war 
schließlich auch der 
Anlass zur Gründung. 
Er erinnerte an die 
Anfänge in der Kuh-
wiese, konnte dann aber 
schnell auf Erfolge ver-
weisen. Besonders stolz 
verwies er auf die 
Jugendarbeit, die mitt-
lerweile in einigen Bereichen mit Esbeck 
und Rixbeck zusammen betrieben wird. 
Stolz machen ihn und seinen Mitstreiter 
aber auch die diversen Pokalgewinne und 
die Tatsache, dass man nunmehr seit 9 
Jahren mit der Ersten in der Kreisliga A 
spiele. 
Günter Hagenhoff gab einen Abriss über 
die Entwicklung der Tennisabteilung. 1987 
gegründet und damals mit zwei Mann-
schaften und 20 Aktiven gestartet, hat sie 
heute neun Mannschaften im Spielbetrieb 
und 76 Aktive spielten in der Saison 2010  
39 Meisterschaftspiele. 
Wilhelm Happe schilderte den Werdegang 
der Breitensportabteilung. Schon seit 1967 
gab es eine Damengymnastikgruppe in 
Dedinghausen. Damals bei der VHS. 1972 
siedelten die Damen zum SV Blau-Weiß 
über. 1984 gründete Alfons Reckmann eine 
Männergymnastikgruppe und prägte fortan 
den Breitensport in Dedinghausen und beim 
SV Blau-Weiß. Seit 1994 besteht eine 
eigene Abteilung.  
Heute besteht ein vielschichtiges Angebot 
konnte Happe stolz berichten. Das Angebot 
beinhaltet u.a. die jährliche Sportabzeichen-

aktion, Gymnastik für Kinder, Damen, Männer, 
Rücken und Wirbelsäulen, Walking- und Radgrup-
pen, 55Plus und nicht zu vergessen Volleyball. Hier 
spielen Damen seit Jahren in der Meisterschaft mit. 
Wilhelm Happe hob besonders die Ehrenamtlichkeit 
in der Abteilung hervor und bedankte sich öffentlich 

ganz herzlich bei den vielen Übungs-
leiterinnen und –leitern. 
Michael Dickhut berichtete der Gäste-
schar aus der jüngsten BW-Abteilung 
– der Bogensportabteilung. 

Als BW-Abteilung erst 2007 
gegründet wurde aber schon Jahre 
zuvor Bogensport beim SV Blau-
Weiß betrieben. Vor allem im 
Jugendbereich ist die Abteilung 
sehr erfolgreich, wusste Dickhut 
zu berichten. 
Nach diesen Darlegungen sorgten 
„De Unwuisen“ aus Lipperode mit 
ihrer Gesangsdarbietung für ein 
nettes Break. 
Annette Seiger, die 2.Vorsitzende 
im Hauptvorstand des Jubiläums-
vereins, übernahm nach den 
„Unwuisen“ die Moderation des 
weiteren Abends. 

     
Die   Franz Schulte  Paul Dreising Günter Hagenhoff  Wilhelm Happe Michael Dickhut 
Vorsitzenden  des Hauptvereins der Fußball- der Tennis- der Breitensport- der Bogensport- 
        abteilung       abteilung        abteilung        abteilung 
 

 
Reichlich gute Stimmung verbreiteten „De Unwuisen“ 
 

 

 
Annette Seiger 
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Festredner zur 
Jubiläumsfeier 

des  
SV Blau-Weiß 
Dedinghausen 

am 
11.September 

2010 
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Was bei jeder privaten 
Geburtstagfeier üblich 
ist, ist erst recht bei 
einem 50-jährigen Ju-
biläum eines der 10 
größten Sportvereine 
der Stadt geboten – man 
gratuliert und bringt 
Geschenke mit. Beim 
Festakt am 11.Septem-
ber gratulierten zwölf 
dem SV Blau-Weiß 
öffentlich.  

Die Liste und Reihen-
folge der Gratulanten 
ist den beiden Kopf-
leisten auf dieser und 
der nächsten Seite zu 
entnehmen. 
Den Auftakt machte 
Bürgermeister Som-
mer. Er zeigte sich 
gewohnt über De-
dinghausen und den 
Verein informiert und 
gab sich erstaunt, was 
in 50 Jahren so alles 
in Dedinghausen und 

beim SV Blau-Weiß entwickeln kann – „eine ganze 
Menge!“ Der BM überbrachte auch die Grüße des 
Rates und übergab ein Flachgeschenk. 
Das hatte auch OV Ralf Henkemeier dabei. Er stellte 
in seinem Grußwort das vielfältige und ehrenamtli-
che Engagement beim SV Blau-Weiß heraus, was 
schließlich dem ganzen Dorf zu Gute käme. 
Karl Brüggenolte überbrachte als Vorsitzender des 
Stadtsportverbands die Grüße der 74 Lippstädter 
Sportvereine. Als Vertreter der Stadtsparkasse 
Lippstadt, welches die Hausbank des SV Blau-Weiß 
ist, überreichte er dem Kassenwart des Jubilars, 
Jürgen Böddicker einen Scheck (Bild unten links). 
Nach Klaus Stallmann, der als Präsident des Westf. 
Schützenverbandes vor allem die Bogenschützen 
grüßte und deren Erfolge würdigte, ergriff Josef 
Finkeldei das Wort. 

 

Josef Finkeldei, Kreis-
vorsitzender des Fuß-
ball- und Leichtathletik-
verbandes, brachte 
Urkunden, die Grüße 
des DFB und einen Ball 
mit. 
Guido Lauber (r) über-
brachte als Bürgerrings-
vorsitzender die Grüße 
und das gesammelte 
Flachgeschenk der Dorf-
vereine.  

      
Christof Sommer Ralf Henkemeier Karl Brüggenolte Klaus Stallmann   Josef Finkeldei   Guido Lauber 
  Bürgermeister    Ortsvorsteher Vorsitzender des Präsident des  Vorsitzender des Vorsitzender des 
  Stadtsportver- Westf. Schüt- Fußballkreisver- Bürgerrings  
  bandes Lippstadt zenverbandes bandes 
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Die Gratulationskur wurde von einer schwungvollen 
Darbietung der KCD-Minitanzgarde unterbrochen. 
Das kam an! 
Weiter ging es mit den Vertretern der Nachbarverei-
ne, unterbrochen durch Gisbert Kress (Vertreter der 
BG) und ergänzt durch den ehemaligen BW-Trainer 
Alfred Enke. 
Die vier Sportfunktionäre aus den Nachbardörfern 
brachten auf viel- bzw. vierfältige Weise ihre Wert-
schätzung zum Ausdruck. Z.B. gönnte Winfried 
Sander aus Esbeck dem Jubilar viele Siege, nur nicht 
gegen seine Germanen. Andre Remberg aus Mön-
ninghausen gab zu bedenken, dass sein FC mit dem 
jetzigen BW-Trainer Manfred Dönni in die Bezirks-
liga aufgestiegen sei. Das habe man dem Jubilar 
voraus – dafür fehle es aber in Mönninghausen an 
Tennis- und Bogensportlern. 
Bernhard Haneke aus 
Ehringhausen erntete 
mit seiner kurzen Rede 
den größten Applaus. Er 
schloss sich einfach 
seinen Vorrednern an 
und übergab wie all die 
anderen auch sein 
Flachgeschenk. 
Als letzter Festredner 
ergriff Alfred Enke das 
Wort. Er war Fußball-
trainer in den Saisons 
2000/01 und 01/02 und 

noch einmal im ersten Halbjahr 2004. Enke gab 
einige Anekdoten zum Besten, die der Gästeschar ob 
des fortgeschrittenen Abends recht gut taten. Als 
Geschenk übergab er Bälle für die Frauenmannschaft 
an deren Trainer Carsten Kemper. 
Nachdem die letzte Rede geredet war, wurden noch 
einige Blau-Weiße geehrt. Zunächst aber beendete 
Anette Seiger ihre Moderation mit einem großen 
Dankeschön an alle Sponsoren des Vereins. 
Als erstes wurden die „Männer der ersten Stunde" 
geehrt. 

Sodann wurden verdiente Sportler und Funktionäre 
des SV Blau-Weiß geehrt. Diese Ehrung nahm der 
Kreisvorsitzende Josef Finkeldei unterstützt vom 
Vorstandsmitglied Georg Petermeier vor. 
Thomas Ahlke und Paul Dreising wurden mit der 
goldenen sowie Dirk Stratmann und Thomas Langer 
mit der silbernen Verdienstnadel des FLVW (Fußball 
und Leichtathletik Verband Westfalen) für ihre 
Verdienste um den Sport in Westfalen ausgezeichnet.  
Und zu guter Letzt ehrte Franz Schulte die Männer 
der ersten 1.Mannschaft. Vier waren anwesend. Willi 
Grothe, Heiner Klebolte, Werner Köchling und Gerd 
Semrau. 

 

      
Herbert Wessel Winfried Sander Gisbert Kress Andre Remberg Bernhard Haneke Alfred Enke 
1.Vors. des Vfl 1.Vors. des SV Vertreter der Vorsitzender des  Vorsitzender des Trainer des SV 
Hörste-Garfeln Germ. Esbeck BG-Lippstadt FC Mönninghsn. TuS Ehringhausen BW D (‘00-‘03) 
 

 
 

 

 
„Männer der ersten Stunde“ wurden für ihre 50-
jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Vereinsnadel 
geehrt (v.l.): Bernhard Brink, Willi Grothe, Georg 
Hagemann, Ferdi Kuhn, Franz Komarek, Bernhard 
Grothe, Heiner Nünnerich, Heiner Klebolte, Anton 
Stratmann, Willi Nünnerich, Heinz Kißler, Bernhard 
Plaß, Lothar Kuhn und Josef Schaefer. 
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Nach dem offiziellen Festakt stand der weitere Abend ganz im Zeichen der Geselligkeit. Bei Musik und Tanz 
sowie vielen interessanten Gesprächen über die „gute alte Zeit“ wurde bis spät in die Nacht gefeiert. 
 

Am nächsten Tag, am Sonntag, den 12.September 
2010 hatte der SV Blau-Weiß das Dorf zum Früh-
schoppen mit musikalischer Untermalung durch 
die Musikfreunde „Spontan & Ungezwungen“ 
eingeladen. 
Als die von Schützenbrüdern betriebene Theke 
gegen 10.30 Uhr öffnete, waren die Musikfreunde 
zunächst in der Überzahl. Also machten die sich 
zunächst erst einmal mit einem Marsch um den 
Sportplatz warm. Gegen 11 Uhr hörten dann mehr 
zu. In lockeren Runden reflektierte man den 
gestrigen Abend und das aktuelle Sport-, Dorf- 
und Weltgeschehen. 

Gegen Mittag kamen dann doch noch weitere Dorf-
bewohner auf den Sportplatz.  
Zum Mittagessen konnten die Gäste zwischen 
Erbsensuppe und gegrillten Würstchen mit und ohne 
Fritten wählen. Die Bewirtung hatten – abgesehen 
von der Biertheke – heute die BW-Abteilungen 
übernommen. 
Zur Unterhaltung der Kinder standen eine Hüpfburg 
und andere Stände wie z.B. ein Malstand bereit. 

Nicht nur für Kinder, sondern für jeden Interessierten 
hatten die Bogenschützen ihre Scheiben aufgestellt. 
Unter fachlicher Anleitung konnte jeder einmal sein 
Können mit diesem interessanten Sportgerät unter 
Beweis stellen. 

Aber nicht nur aktiv konnten sich die BW-Gäste 
betätigen, im Sportheim konnte man eine liebevoll  

 

 
Josef Finkeldei und Georg Petermeier ehren Paul 
Dreising, Dirk Stratmann, Thomas Langer und 
Thomas Ahlke (v.l.)  

 
Franz Schulte ehrt Willi Grothe, Gerd Semrau und 
Werner Köchling (v.l.). Nicht im Bild Heiner 
Klebolte. 
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zusammengestellte Ausstellung besuchen. Bilder, 
Urkunden und Pokale aus vergangenen Zeiten mit 
„Stars“ ehemaliger Erfolgsteams ließen so manchen 
Besucher staunen. 
Zum Ausklang des Jubiläumswochenendes gab es 
Kaffee, Waffeln und viele leckere Torten, die von 
den Dedinghausern gebacken worden waren. 
Durch den einsetzenden Regen und die beginnenden 
Aufräumarbeiten ließen sich die letzten Gäste 
allerdings nicht stören, so dass auch noch nach 
einsetzender Dunkelheit Stimmen aus dem Festzelt 
zu hören waren.  

 
 

Eröffnung der Jubiläumsfeierlichkeiten  
mit einem eindrucksvollen Gottesdienst 

 

Die Feierlichkeiten begannen am Samstag um 17.00 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst im blau und weiß 
geschmücktem Festzelt.  

 

nisschläger und Luftballons). 
Mit diesen Utensilien wurde die Wichtigkeit des Sports für 
eine intakte Dorfgemeinschaft und auch darüber hinaus für die 
gesamte Gesellschaft deutlich gemacht.  
Musikalisch wurde der Gottesdienst von Klaus Grothe 
begleitet, wobei nicht nur gesungen wurde, sondern auch 
körperliche Aktivitäten gefragt waren.  
 

Thomas Langer 
 

 
 

 
Kinderbetreuung im Festzelt 

 
Das Kuchenbuffet im Festzelt 
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Pfarrerin 
Lilo Peters 
und Pastor 
Ulrich Möl-
ler hatten zu 
jeder Abtei-
lung des 
Vereins das 
passende 
Sportgerät 
mitgebracht 
(Fußball, 
Bogen, Ten- 
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1st. Countrynight der Westernfreunde 
Dedinghausen brachte neue und interessante 
Eindrücke ins Dorf 

 

(HWW) Ungefähr 120 Besucher folgten der Einla-
dung der Westernfreunde Dedinghausen zu ihrer 1st. 
Countrynight am 18.September in die Gastwirtschaft 
„Reloaded“ (Schulte-Nünnerich).  
Gegen 19.45 Uhr begrüßte Klaus Ehlert die Gäste. 
Unter ihnen Vertreter der dörflichen Vereine 
(Bürgerring, Schützenverein, Kolping, SV Blau-
Weiß und Musikfreunde) sowie der OV und unser 
RM. Der weitaus 
größte Teil der 
Gästeschar, die im 
Laufe des Abends 
immer größer 
wurde, kam aus 
der nahen und 
weiteren Umge-
bung. So reisten 
Country – Fans 
u.a. aus Hannover, 
Köln, Osnabrück, 
Minden an. 
Die Organisatoren 
und Helfer der 
Westernfreunde 
Dedinghausen 
hatten sich große 
Mühe gegeben 
dem Saal und dem 
Schankraum der 
Gastwirtschaft 
„Reloaded“ 
(Schulte-Nünne-
rich) einen ameri-
kanisch, festlichen 
Flair zu verleihen. 
Nach der kleinen 
Ansprachen von 
Klaus Ehlert 
stellte dieser fest, 
dass OV Ralf 
Henkemeier ohne 
Westernoutfit 
(wie alle anderen 
Vereinsvertreter 
auch) erschienen war. Das wurde geändert. Ralf 
bekam einen Cowboyhut verliehen und fügte sich gut 
in das Bild der vielen authentisch gekleideten 
Besucher ein.  
Die Nacht konnte beginnen.  

Bereits vor der offiziellen Begrüßung hatten 
Linedancer von der Tanzfläche Besitz ergriffen. 
Später sollten sie „den fantastischen Tanzboden“ 
loben. Die Stimmung wurde von Entertainer Rio 
Carter aus Bielefeld kräftig angeheizt. 
 

Gute Country - Freunde aus Meinerzhagen boten an 
einem kleinen Stand authentische Kleidung, 
Westernartikel und Lektüre zum Verkauf an.  

 

 
Für die Organisatoren Klaus Ehlert, Markus Hempen 
und Andreas Kaltschmidt (v.l.) begrüßte der Chief 
die Gäste. 
 

Unser OV wird „eingekleidet“. 

Reloaded-Saal im amerikani-
schem Flair. 

 
Linedancer und Zaungäste 
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Tanzte man gerade mal nicht (und 
dazu gehörten alle dörflichen Ver-
einsvertreter) oder durchwühlte man 
gerade mal nicht den Store, dann 
standen die Gäste in plauschenden 
Runden zusammen und klönten. 
Dabei ging es bei den einen um den 
Austausch von Kindheitsträumen 
(Winnetou, Bonanza oder andere 
Erfahrungen spiegelten sich da wie-
der), während andere sich über 
Tanzschritte und ähnliches aus-
tauschten.  
Die Witterung war zwar kühl, aber 
trocken und so wurde auch der 
Außenbereich genutzt. Später 
kochte hier der Chief eine deftige 
„Westernsuppe“ am offenen Feuer. 
Und so kam es - wie in Dedinghau-
sen üblich – das Fest zog sich bis in 
die frühen Morgenstunden. 
����  sprach mit Chief Klaus Ehlert 
über seine Einschätzung der ersten 
Countrynight in Dedinghausen: 
„Leider war nur ein kleiner Teil der 
Besucher aus Dedinghausen. Schön 
war, dass u.a. aus Hannover, Köln, 
Osnabrück oder Minden Country - 
Fans  anreisten,  um  mit  uns  zu  feiern. 
Wir Organisatoren sind sehr zufrie-
den mit dem Verlauf der 1st. 
Countrynight und möchten uns auf 
diesem Wege noch einmal bei allen 
Helfern und Spendern recht herzlich 
bedanken. 
Nachdem wir jetzt ein wenig Erfah-
rung gesammelt haben, freuen wir 
uns schon auf die 2nt. Countrynight 
im nächsten Jahr!“ 
����  bat Klaus Ehlert um eine Dar-
stellung seines Vereins und um 

einen Ausblick auf weitere Aktio-
nen:  
„Wir sind Freunde und Interes-
sierte der amerikanischen 
Geschichte und pflegen das 
Brauchtum der nordamerikanischen 
Siedlerzeit. Bei uns können alle 
vertreten sein, ob Indianer oder 
Cowboy, Trapper oder 
Mountainman, Armee Nord oder 
Süd, Farmer oder Kaufleute! 
Wir sind Hobbyisten bzw. 
Authentiker und wollen versuchen, 
die Besiedelung des amerikanischen 
Kontinents zwischen 1800 und 1890 
so detailgetreu wie möglich darzu-
stellen. 
Werkzeuge, Waffen, Kleidung sowie 
Dinge des alltäglichen Gebrauchs 
spielen hierbei eine Rolle. Viele 
unserer Vorfahren aus Europa 
hatten den Traum vom besseren 
Leben im „Westen“. Heute wissen 
nur wenige unter welchen Umstän-
den und Strapazen diese Auswande-
rer vor Ort gelebt haben. 
Wir nehmen an Veranstaltungen 
und Zeltlager von befreundeten 

Vereinen teil, wollen aber in Zukunft auch selber ein 
Westerncamp organisieren und 
durchführen. Man muss sich ein 
solches Camp so vorstellen, wie 
einen Beginn einer Goldgräberstadt 
oder einem Nachtlager auf dem 
Trail nach Westen. 
Übrigens gibt es auf der Homepage 

„www.westernfreunde-dedinghau-
sen.com“ Bilder der 1st. 
Countrynight vom 18.September zu 
sehen. Auch bietet die Seite weitere 
Informationen über den recht 
jungen Dedinghauser Verein. 

 
Stilgerecht geht man ins Store. 
 

 
Hier kocht der Chief persönlich. 

 
Und drinnen … geht’s ab. 

 
Kochstelle vorm Reloaded. 
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Kolpingsfamilie 
in der Kulturhauptstadt RUHR 2010 

 

Am 4. September 2010 besuchten rund 20 
Interessierte die zum Weltkulturerbe der 
Unesco zählende Zeche Zollverein in Essen. 
Das Ruhrmuseum, in der ehemaligen Koh-
lenwäsche der Zeche Zollverein beheimatet, 
bildete den Ausgangspunkt für unsere 
Exkursion. Nicht nur Beiträge und industri-
elle Anlagen zur Geschichte des Steinkohle-
bergbaus sondern die gesamte Natur- und 
Kulturgeschichte des Ruhrgebietes werden 
dargestellt. Umfangreiche Sammlungen zur 
Geologie, Archäologie, Geschichte und 
Fotografie sowie die Dauerausstellung zur 
Geschichte und Gegenwart des Ruhrgebietes 
runden das Gesamtbild ab. 
Von 1847 - 1986 war die Zeche Zollverein 
ein aktives Steinkohlebergwerk. Heute ist sie 
gemeinsam mit der unmittelbar benachbarten 
Kokerei Zollverein ein imposantes Denkmal 
deutscher Industriegeschichte.  
Schon 1834 begann der Industrielle Franz 
Haniel in Essen auf der Suche nach Kohle-
koksvorkommen für die Stahlerzeugung mit 
umfangreichen „Mutungsbohrungen“. Im 
Raum Katernberg stieß man auf ein erstes 
ergiebiges Kohleflöz. Dennoch dauerte es noch bis 
1847 um in 130 Metern Tiefe das Steinkohlegebirge 
anzufahren. Bereits 1890 wurden rd. 1 Mio. Tonnen 
verwertbares Material gefördert. Günstige konjunktu-
relle Rahmenbedingungen führten zu einem stetigen 
Wachstum der Montanindustrie. Im ersten Weltkrieg 
erreichte die Förderung einen vorläufigen Höhepunkt 
von 2,5 Mio. Tonnen. 1937 war der Höhepunkt der 
Förderung mit 3,6 Mio. Tonnen bei 6900 Beschäf-
tigten erreicht. 
Da die Schäden im 2. Weltkrieg relativ gering waren, 
wurde schon zu Beginn der 50-er Jahre wieder eine 
Förderung von über 2 Mio. Tonnen erreicht. Auch in 

den kommenden 
Jahrzehnten war die 
Zeche Zollverein 
immer eine der er-
giebigsten und mo-
dernsten Zechen-
anlagen in Deutsch-
land und Europa. 
Die ab 1961 mit 192 

Öfen betriebene Zentralkokerei galt ebenfalls lange 
als die modernste Anlage ihrer Art in Europa. 
Täglich wurden ca. 10.000 Tonnen Kohle zu Koks 
verarbeitet. Sie wurde aufgrund der Stahlkrise Ende 
der 80-er, Anfang der 90-er Jahre 1993 stillgelegt. 
Wer weiß, ob sie heute noch das gleiche Schicksal 
ereilen würde. 
Die monumentalen Übertageaufbauten der Schacht-
anlagen, aber insbesondere auch die riesigen Dimen-
sionen der Kokerei waren besonders beeindruckend. 
Ein Ausflugsziel welches jeder Interessierte in seinen 
Terminkalender aufnehmen sollte. 

Franz Xaver Stratmann 
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Gemischter Chor Cäcilia Lipperode  
in Dedinghausen unterwegs 

 

Auf einer Fahrradtour in den Sommerferien besuchte der Gemischter Chor Cäcilia Lipperode ehemalige 
Chormitglieder in Dedinghausen. 
Die erste Station gab es im Waldweg. Bei Maria 
Stratmann gab es Ständchen und einen Umtrunk.  
Dann ging die Fahrradtour weiter zum Hofe von 
Schulte-Remmert an der Thingstraße. Auch da 
wurden wir herzlich begrüßt. Ein Ständchen, dann ein 
Bier - wie schön.  
Für unseren Abschluss mussten wir nur ein wenig 
weiter fahren, denn den machten wir im Künstler-
zentrum T8 bei Katinka u. Reiner Westerkamp. 
Katinka erklärte uns die Künstlerei –Tätigkeiten; dann 
wurde die Künstlerwerkstatt besichtigt – alle waren 
begeistert.  
Anschließend gab es einen gemütlichen Grillabend. 
 

Manfred Kasprik 
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Vorstandsblumen zum Besuch,  
an Josef und Maria Stratmann (oben), an Dorothee und 
Wilhelm Schulte-Remmert (Mitte) und an Katinka und 

Reiner Westerkamp (unten). 

 

 
 

Der gemischte Chor Cäcilia Lipperode 

 
Grillen zum Abschluss der Sommerfahrt des 
gemischten Chores Cäcilia Lipperode auf dem 
Anwesen von Katinka und Reiner Westerkamp. 
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Kreisjungschützentag am 25.09.2010 ��������	�
Kreisjungschützenzepterprinz aus Dedinghausen 

 

Am Samstag, den 25. September 
nahmen wir mit 15 Jungschützen 
sowie unserem amtierenden Schützen-
könig Andre Nünnerich und einigen 
Offizieren am Kreisjungschützentag in 
Hörste teil. Nachdem wir uns am 
Vereinslokal Kehl getroffen hatten, 
machten wir uns mit dem Fahrrad auf 
den Weg Richtung Hörste.  
Als wir dort angekommen wurde, mel-
deten wir unsere 3 schießberechtigten 
Jungschützen an. Dies waren unser 
Jungschützenkönig Yannik Becker, 
unser Jungschützenkronprinz Timo 
Hagner sowie unser Jungschützen-
fasskönig Robin Stellmacher. 

Nach der Begrüßung durch den Kreisoberst Bernhard 
Adams marschierten wir auf das Festzelt, wo wir am 
ökumenischen Gottesdienst teilnahmen. Anschlie-
ßend begann das Vogelschießen um die Würde des 
Kreisjungschützenkönigs. 

Es war ein spannender und interessanter Wettkampf, 
an dem unsere 3 Schützen tatkräftig teilnahmen. Mit 
etwas Glück hätte einer unserer 3 Jungschützen 
Kreisjungschützenkönig werden können. Timo 
Hagner gelang es das Zepter abzuschießen. So ist er 
der erste Kreisjungschützenzepterprinz aus unserem 
Verein. 

Neuer Kreisjungschützenkö-
nig wurde Jan Schüttemeier 
(Enkel von Heinrich und 
Wilma Lummer aus Deding-
hausen) vom Heimatschutz-
verein Mettinghausen. 
 

 
Die Delegation aus Dedinghausen führten die Könige Andre 

Nünnerich (l) und Yannik Becker (6.v.r.) an. 
 

  
Ehrungen für die Insignienschützen und Huldigungen für den neuen 

Kreisjungschützenkönig auf der Theke 

 
 Stolz präsentieren der Ge-

schäftsführer des Deding-
hausen Schützenvereins, 
Siegfried Müller (l) und der 
stellv. Oberst Markus 
Schulte (r) den Kreisjung-
schützenzepterprinz Timo 
Hagner. 

 

 
Sie schossen für Dedinghausen (v.l.): 
Timo Hagner, Robin Stellmacher und Yannik Becker 
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Anschließend ging es zusammen mit dem neuen 
Kreisjungschützenkönig in das Festzelt, wo unser 
neuer Zepterprinz Timo Hagner auf der Theke mit 
einem Orden geehrt wurde. Auf der anschließenden 
Jungschützenfete wurde bis tief in die Nacht ausgie-
big gefeiert. 
Der Vorstand möchte sich bei den Jungschützen für 
die tolle Disziplin und für die vollzählige Teilnahme 

am ökumenischen Gottesdienst bedanken. Wir freuen 
uns jetzt schon auf den nächsten Kreisjungschützen-
tag und hoffen, dass wir wieder mit einer großen 
Abordnung teilnehmen können. 
 

Für den Vorstand des Schützenvereins Dedinghausen 
Markus Schulte 

 

150 Jahre Hubertus-Schützenbruderschaft 
Ermsinghausen-Schwarzenraben 

 

Bei herrlichem Sonnenschein nahmen wir am Sonntag, 
den 05.09.2010, am Festumzug anlässlich des 150-
jährigen Jubiläums der Hubertus-Schützenbruderschaft 
Ermsinghausen-Schwarzenraben teil. Begleitet wurden 
wir vom Fanfarenzug Erwitte.  
In besonderer Erinnerung wird sicher allen das 
farbenfrohe Bild bleiben, welches Schützen, Majestäten 
und Hofstaate vor der prächtigen Kulisse des Schloss 
Schwarzenraben boten. Nach nur kurzem Marschweg 
ging es schnell auf die Festzelte, wo dann kräftig 
gefeiert wurde.  

 

Eindrucksvoll war auch das Ständchen unserer 
Freunde vom Fanfarenzug Erwitte. Da wackelte 
das ganze Festzelt. Ein Dankeschön gehört aber 
auch unserer eigenen Kapelle, den Musikfreunden 
„Spontan und Ungezwungen“, die eigentlich vom 
Schützenverein Rixbeck engagiert es sich nicht 
nehmen ließen, auch unserem Königspaar ihre 
Aufwartung zu machen.  
Nach einem wirklich schönen Nachmittag fuhren 
wir gegen 19.00 Uhr wieder nach Hause, wo der 
eine oder andere noch ein bisschen länger bei 
unserem Vereinswirt verweilte. 
 

Achim Stratmann 

   

 
 Ständchen der „Erwitter“ 

 
Ausgelassene Stimmung im Festzelt 
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Bundesschützenfest Brilon 
 

Am Sonntag, den 19.September 
ging es schon früh los zum Bun-
desschützenfest. Um 11 Uhr fuhr 
der Bus vom Vereinslokal Kehl 
ab. Mit unserem Königspaar 
André & Vera Nünnerich, ihrem 
charmanten Hofstaat, dem Vor-
stand und den Fahnen, sowie 
einigen Jungschützen, waren wir 

gut vertreten. Begleitet wurden wir zum 
ersten Mal von unserer Musikkapelle 
Spontan und Ungezwungen.  
Man muss dem Schützenverein Brilon ein 
großes Lob für die sehr gute Organisation 
machen. Die ca. 15000 Schützen und 
zahlreichen Besucher machten den Umzug 
und das anschließende Feiern in den 
Festzelten zu einem beeindruckenden 
Erlebnis. Spontan und Ungezwungen heizten 
uns im Zelt so richtig ein. 
Als wir gut gelaunt gegen 18 Uhr die 
Heimreise antraten, lag ein langer aber sehr 
schöner Tag hinter uns. Zurück im 
Vereinslokal Kehl konnte die gute Laune 
auch nicht durch ein blau-weißes Derby-

Debakel getrübt 
werden. Und so 
wurde noch bis 
Mitternacht ge-
feiert. 

 

Achim 
Stratmann 

(Fotos: GW und 
Achim 

Stratmann) 
 
 

 

3.Majestätentreffen der Warsteiner Brauerei 
 

Am Dienstag, 07.09.2010 war der Vorstand und das 
Königspaar zum 3. Majestätentreffen der Warsteiner 
Brauerei eingeladen. Leider war das Königspaar ver-
hindert und wurde vom Adjudanten Markus Neuhaus 
vertreten. 
Die Warsteiner Brauerei hatte alle Schützenvereine 
eingeladen, die auf ihrem Schützenfest das kühle 
Blonde aus der Warsteiner Unternehmensgruppe aus-
schenken. Das VIP-Zelt war mit 750 Schützen gut 
gefüllt. Neben einem Königsschießen, an dem wir 
ohne König leider nicht teilnehmen durften, wurden 

zehn Hubschrauberrundflüge und zwei Heißluftbal-
lonfahrten für je zwei Personen verlost. Als dann mit 
der letzten Ziehung unsere Nr. 66 gezogen wurde, 
war der Jubel groß. Markus Neuhaus nahm den Preis, 
eine Heißluftballonfahrt, von Katharina Cramer ent-
gegen und hat ihn noch am selben Abend an das 
Königspaar weitergegeben.  
Nach einem reichhaltigen Buffet traten wir gegen 22 
Uhr die Heimreise an. 
 

(www.schuetzenverein-dedinghausen.de) 
 

  
 Einzug in Brilon 

 

 
Stimmung im Bundesschützenfestzelt 
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86. Stiftungsfest in traditioneller Atmosphäre begannen 
 

Die Kolpingfamilie hatte 
am Samstag, dem 25.09. 
2010 zum 86. Stiftungsfest 
ins Vereinslokal Kehl 
geladen. Immerhin 40 Gäste 
waren dieser Einladung 
gefolgt.  
Schon beim Betreten des 
Lokals wurde man von 
einem angenehmen Duft 
empfangen und konnte sich 

auf das Traditionsgericht Kassler, Kraut und Püree 
freuen. Da auch dem Vorsitzenden Wilhelm Schulte-
Remmert die erwartungsvollen Blicke nicht 
entgangen waren, begrüßte er die Kolpinger kurz und 
bat zu Tisch.  

Nach einer ausgiebigen Stärkung bat 
Wilhelm noch einmal um Ruhe, denn auch 
in diesem Jahr hatte die Kolpingfamilie 2 
langjährige Mitglieder zu ehren. Heinrich 
Nünnerich wurde für seine 60-jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet, Alfons 
Reckmann für 25 Jahre. Wilhelm dankte den 
beiden für ihr langjähriges „Mittun“ und 
betonte ganz im Sinne Adolph Kolpings 
noch einmal, dass gerade die Treue in 
unserer heutigen schnelllebigen Zeit eine 
besondere Tugend sei, auch um den 
Fortbestand der Kolpingfamilien zu 
ermöglichen. 

Im Anschluss zeigte die Kolpingfamilie eine 
Zusammenfassung eines Films zum 950-
jährigen Dorfjubiläum im September 1986. 
Offensichtlich gefiel der Beitrag dem 
Publikum, denn immer wieder wurde über 
die Akteure oder auch Gäste diskutiert. Na 
ja, auch nicht weiter verwunderlich, denn 
schließlich handelt es sich um ein Stück 
unserer Dorfgeschichte und mit ein bisschen 
Glück konnte man sich selbst im Film 
wiederfinden. 

Franz Xaver Stratmann 
 

 
 

 

 
Wilhelm Schulte-Remmert (Mitte) ehrte Alfons 
Reckmann (l) und Heinrich Nünnerich (r) für 

langjährige Mitgliedschaften. 
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Vor 35 Jahren: ����  im Oktober 1975  
 

03.10.1975 Der TTV tritt dem DJK-
Verband bei. 
 

14.10.1975 Der ehemalige Bürger-
meister Wilhelm Schulte-Remmert 
zieht in seiner Eigenschaft als Rats-
mitglied bei der Kolpingsfamilie eine 
Bilanz nach 9-monatiger Zugehörig-
keit unseres Dorfes zu Lippstadt. 
 

24.10.1975 Der Herbstwochenum-
zug steht unter dem Motto : „Das 

neue Lippstadt“. Die Tanzgruppe des SV Blau-Weiß und 
����  vertreten Dedinghausen. ����  verteilt 1500 Sonderdru-
cke, in denen alle Dorfvereine vorgestellt werden. 
 

Vor 30 Jahren: ����  im Oktober 1980  
 

04.10.1980 Zum 3.Mal veranstaltet 
die Feuerwehr ein Erntedankfest im 
Bürgertreff. 
 

05.10.1980 Die Dorfbevölkerung 
beteiligt sich zu 95,3 % an der Bun-
destagswahl. Das Ergebnis für 
Dedinghausen : 
    CDU  55,9 %;  SPD  36,4 %;   
    FDP  7,1% 
 

19.10.1980 Beim Schnatgang, der 
an der südlichen Grenze entlang-

führt, wird am Lämmerbach ein neuer Grenzstein aufge-
stellt. 
 

Vor 25 Jahren: ����  im Oktober 1985  
 

01.10.1985 ����  erscheint mit der 
150.Ausgabe zum 13. Geburtstag 
erstmals im Zweifarbendruck. 
 

05.10.1985 Zum 8.Mal veranstaltet 
die Feuerwehr ein Erntedankfest im 
Bürgertreff. 
 

15.10.1985 Erstmals stellen sich 
unsere Ratsmitglieder Klaus Panzer 
(CDU) und Annegret Dittmann (SPD) 
gemeinsam den Fragen der 
Kolpingsfamilie. 

 

24.10.1985 Das über 100 Jahre alte Spritzenhäuschen 
nahe der Kirche wird abgerissen. 
 

Vor 20 Jahren: ����  im Oktober 1990  
 

03.10.1990 Ganz Deutschland und auch Dedinghausen 
feierten die Vereinigung Deutschlands. 
Bei einem Straßenfest wird auf Nünnerichs Ecke eine 
Linde gepflanzt. 
 

06.10.1990 Der SV Blau-Weiß richtet seine Tribüne. 
 

08.10.1990 Die Kolpingjugend 
richtet den Bereich um die Friedens-
eiche her. 
 

20.10.1990 40 Schnatgänger gehen 
mit dem Bürgerring die nördlichen 
Dorfgrenzen ab. 
 

27.10.1990 Der Kindergartenbeitrag 
(Hofreitschule) wird beim Herbstwo-
chenumzug mit dem ersten Preis 
belohnt. 
 

Vor 15 Jahren: ����  im Oktober 1995  
 

02.10.1995 Bürgerring und Feuer-
wehr organisieren erstmals im Bür-
gertreff ein Herbst- und Weinfest. 
Das Fest löst die Tradition der Ernte-
dankfeste ab. Die Resonanz stellt die 
Organisatoren zufrieden.  
 

03.10.1995 Gut 80 Dorfbewohner 
nahmen am Schnatgang des Bürger-
rings teil und gedachten im Bürger-
treff der Deutschen Einheit, die vor 
fünf Jahren Wirklichkeit wurde. 

 

05.10.1995 Der Bahnübergang am Kusel ist wegen 
Gleisarbeiten gesperrt. 
 

08.10.1995 Mit acht Spieler/innen nimmt der ABCD am 
ersten Lippstädter Boule-Turnier teil. Unter 32 Zweier-
teams belegen Ludger Schulte-Remmert und Heinz-
W.Wellner als beste aus Dedinghausen einen 20.Platz. 
 

11.10.1995 DER Eine-Welt-Kreis reflektiert seine Arbeit 
(Waffelbackaktionen, ect.) und bereitet den Trödelmarkt 
vor. 
 

12.10.1995 Der Pfarrgemeinderat diskutiert mit Katholi-
ken aus dem Kirchspiel über Inhalte des KirchenVolksBe-
gehrens. 
In Dedinghausen kommen 73 Unterschriften zusammen. 
 

13.10.1995 Erfolge des TTV bei den DJK-Kreismeister-
schaften : Linda Wellner und Alexandra Reinhold werden 
DJK-Kreismeister im Doppel.  
 

14.10.1995 Lothar Hatscher gewinnt den Skat-Wander-
pokal'95 vor Günter Oskar und Dieter Meilwes. 
 

25.10.1995 Im Gasthof Kehl führt die Kolpingsfamilie ein 
zweites Gespräch mit Pastor Möller zum Thema „Kirche - 
Was soll das ?“ 
 

28.10.1995 Der ABCD schließt für 1995 seine Ranglis-
ten. Marion Knieps gewinnt den Wanderpokal als beste 
Einzel-Boulespielerin und Ludger Schulte-Remmert wird 
bester Teamspieler. 
 

29.10.1995 Zu einem noch tolleren Erfolg als seine zwei 
Vorgänger wird der dritte Trödelmarkt des Eine-Welt-
Kreises im Bürgertreff. 8.500 DM können für ein Projekt in 
Indonesien gespendet werden. 
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Vor 10 Jahren: ����  im Oktober 2000  
 

01.10.2000 ����  315 erscheint mit 
der 19.Sonderausgabe als Beilage. 
Später werden 2.750 Exemplare 
dieser Sonderausgabe (Titel "25 
Jahre Dedinghausen in Lippstadt"), in 
der sich 10 Dorfvereine vorstellen, 
beim Herbstwochenumzug von der 
���� -Kinderredaktion verteilt.  
 

01.10.2000  Erntedanktag: Die Kirche 
erstrahlte im Entedankschmuck. 

 

03.10.2000 Zahlreiche Dorfbewohner/innen nehmen am 
Schnadgang des Bürgerrings teil und treffen sich mit Mit-
bürgern/innen am Nachmittag im Bürgertreff, um bei 
Kaffee und Kuchen der Deutschen Einheit zu gedenken, 
die vor zehn Jahren Wirklichkeit wurde. 
 

08.10.2000 Mit Königspaar und starker Delegation 
machte der Schützenverein der Blaskapelle Schöning zum 
75-jährigen Jubiläum seine Aufwartung. 
 

10.10.2000 Für drei Tage besuchte auf Einladung des 
MdB Eike Hovermann die ���� -Nachwuchsredaktion Berlin. 
Eine Plenarsaal- und Reichtags- sowie Stadtbesichtigung 
standen ebenso auf dem Plan wie ein Gespräch mit dem 
Bundestagsabgeordneten und eine Teilnahme an einer 
Bundespressekonferenz. 
 

14.10.2000 14 Jugendliche der Kolpingjugend erledigen 
an einem 'Arbeitsaktionstag' ungeliebte Arbeiten für Dorf-
bewohner. 
 

14.10.2000 Herbstwoche in Lippstadt: 
22.10.2000 Der KCD,� ���� , der TTV, der SV Blau-Weiß, 
der Schützenverein, die Kolpingsfamilie und die Feuer-
wehr übernahmen je einen Abend Dienst in der 'Deding-
hausen-Hütte' des Lippstadt Dorfes auf der Herbstwoche.  
Gaby Sauer und Helga Stienemeier hatten das erste und 
der Bürgerringsvorstand das zweite Herbstwochenende 
Dienst. An den Nachmittagen bot der Eine-Welt-Kreis 
Waffeln an. 
 

20.10.2000 Mit zwei Wagen (Fukuhlenmotiv und Teufels-
geige mit Bahre und behinderten Freunden) und zwei 

Fußgruppen (Kindergarten als Fukuhlenfrösche und KCD 
mit Teufelsgeigern) nahm Dedinghausen am Herbstwo-
chenumzug teil.  
 

28.10.2000 Die Brüder Ludger und Wilhelm Schulte-
Remmert werden in Soest mit dem Telecom Arward ver-
bunden mit einer Summe von 2000 DM für ihr Projekt 
'Lernort Bauernhof' ausgezeichnet. 
 

29.10.2000 Der 8. DER Eine-Welt - Trödelmarkt im Bür-
gertreff ist wie seine Vorgänger wieder Anziehungsmagnet 
für unheimlich viele Personen aus Nah und Fern. Letztlich 
bleiben gut 16.000 DM für die Projekte des Eine-Welt-
Kreises in den Kassen der selbstlosen Gruppe. 

 

Vor 5 Jahren: ����  im Oktober 2005  
 

03.10.2005 Rund 150 Grenzgänger 
machen sich in drei Gruppen bei ne-
beligem Wetter auf den Schnadgang. 
Erstmals hatte der Bürgerring auch 
zu einer Radtour ums Dorf eingela-
den. Zudem war die KF-Gruppe 
„Junge Familien“ an den Grenzen 
unseres Dorfes unterwegs. 
Nach Suppe, Kaffee und Kuchen wird 
der Deutschen Einheit gedacht. 
 

 

12.10.2005 Vorstandswahlen und die Verteilung des 
Pachtgeldes stehen auf der Tagesordnung der JHV der 
Dedinghauser Jagdgenossen. 
 

15.-23.10.05 Die Herbstwoche in Lippstadt zieht auch in 
diesem Jahr wieder viele Dorfbewohner/innen in die 
Innenstadt. 
 

22.+23.10.05 Helga Stienemeier stellt der Öffentlichkeit 
ihre neueröffnete Werkstatt-Galerie vor. 
 

29.10.2005 Zur 2.Oldienacht der Fußballabteilung des 
SV Blau-Weiß spielt wieder „Cadillac“ im Bürgertreff auf. 
Zuvor jedoch haben viele Fans Spaß mit „Night Shift“. 
 

30.10.2005 Die Bogenschützen des SV BW starten mit 
zwei 3.Plätzen in die Hallenchampionat-Serie. 
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Eine Bereicherung für Dedinghausen 
 

„Das Werk ist vollendet, wir sind glücklich und stolz und es ist 
eine Bereicherung für Dedinghausen," stellte Georg Hagenhoff 
zum Ende des kleinen Festaktes vor dem neuen Tennisheim fest. 
Da war natürlich die Schar der Gratulanten mit Bürgermeister 
Wolfgang Schwade und Stadtsportverbands-Vorsitzenden Karl 
Brüggenolte an der Spitze groß, denn alle wollten den 
Tennisspielern in Dedinghausen zu diesem neuen schmucken 
Clubheim gratulieren. Georg Hagenhaff vergaß auch nicht, die 
vielen freiwilligen Helfer zu erwähnen, die immerhin über 3800 
Stunden an Eigenleistung erbracht hatten. Tennisspieler und 
Gäste freuten sich nicht nur über das neue Domizil, sondern auch 
über den neuen dritten Tennisplatz direkt vor dem Clubheim.  
Foto: Wolters 

(‚Der Patriot‘; 05.10.2000) 


